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Joseph-Stiftung schafft rund 200 neue 
Wohneinheiten in Herzogenaurach
In den kommenden Jahren stellt die Bamberger Joseph-Stiftung insgesamt rund 200 
neue Wohneinheiten im dritten und letzten Bauabschnitt in Herzogenaurach auf der 
Herzo-Base fertig. Den Schwerpunkt legt das kirchliche Wohnungsunternehmen hier 
auf den eigentumsbildenden Wohnungsbau und den geförderten Mietwohnungsbau.

D ie Joseph-Stiftung engagiert sich weiterhin stark im neu-
en Stadtteil Herzo-Base. Im dritten Bauabschnitt hat das 
kirchliche Wohnungsunternehmen mehrere Grundstück-

pakete erwerben können. Geplant ist eine Mischung aus eigentums- 
bildendem Wohnungsbau und Mietwohnungsbau im geförderten und 
frei finanzierten Bereich sowie Sonderwohnformen.

Reihenhäuser und Eigentumswohnungen
In mehreren Bauphasen entstehen zunächst zwölf Reihenhäuser in 
der Edith-Stein-Straße. Diese befinden sich bereits im Vertrieb und 
sollen Ende des Jahres fertiggestellt werden. An der Nürnberger Straße 
sind 20 Eigentumswohnungen geplant, die ab Mitte des Jahres in den 
Vertrieb gehen und im März 2023 bezugsfertig sind.

Es folgen 26 Eigentumswohnungen in der Geschwister-Scholl-Straße 
und 40 weitere Eigentumswohnungen in der Lion-Feuchtwanger-Straße. 

Für Interessenten hat das Unternehmen eine Musterwohnung in der 
fußläufig erreichbaren Carl-von-Ossietzky- Straße 1 eingerichtet. Die 
Eigentumsobjekte werden im hohen Effizienzhaus-40-EE-Standard 
errichtet und verfügen über sehr gute energetische Werte.

Das Einheimischen-Modell der Stadt Herzogenaurach legt auf dem 
Neubaugebiet der Herzo-Base konkrete Zugangsvoraussetzungen für 
den Erwerb von Wohneigentum fest, auch dadurch werden attraktive 
Kaufpreise ermöglicht. Die Wohnungen und Reihenhäuser dürfen nur 
an Personen verkauft werden, die bereits in Herzogenaurach wohnen, 
dort arbeiten oder aus Herzogenaurach stammen und sich zum Selbst-
bezug verpflichten. Für Detailfragen zum Bewerbungsverfahren steht 
die Joseph-Stiftung gerne zur Verfügung. 
Kontakt 0951 91 44-810.

Mietwohnungsbau und Sonderwohnformen
Insgesamt 66 Mietwohnungen im geförderten Wohnungsbau (EOF) 
entstehen in den kommenden Jahren in der Geschwister-Scholl-
Straße. In der Lion-Feuchtwanger-Straße sind weitere geförderte 
Mietwohnungen, eine ambulant betreute Wohngemeinschaft und 
eine Tagespflege geplant. Hier werden sich die Pläne im Laufe des 
Jahres konkretisieren.

Etablierter Bauherr auf der Base
Auf der Herzo-Base hat sich die Joseph-Stiftung bereits als zuverläs-
siger Partner etabliert. So hat das Unternehmen in den vergangenen 
Jahren bereits einen Wohnkomplex mit insgesamt 90 Wohneinheiten 
und einer Tiefgarage realisiert. Davon 60 Mietwohnungen, sowohl 
hälftig im geförderten als auch und frei finanziertem Bereich, und 30 
Eigentumswohnungen.

www.joseph-stiftung.de

Illustrative Darstellung der Reihenhäuser, die in der Herzo Base entstehen werden.

Luftbild des Neubaus in der Carl-von-Ossietzky-Straße.

Luftbild des Neubaus in der Carl-von-Ossietzky-Straße.


